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Herren Kreisliga A Gruppe 1

FC Wolfach : TUS Windschläg 
Samstag, 13.11.2021, 17:00 Uhr

Ebert fixiert zwei Punkte für TUS Windschläg

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 traf die Mannschaft des FC Wolfach am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft TUS Windschläg. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Thomas Ebert.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Ebert und Muller, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der FC Wolfach dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwei Sätze lang fanden Feger /
Prantner gegen Ebert / Eggs das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was ein Spielverlauf! Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Wiegand / Gewald ihr Doppel gegen Muller / Lang noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewannen Matzander / Moor die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Daniel Feger in der Partie gegen Timo Lang, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen Zähler für die Gäste musste Timo Prantner nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Joffrey Muller hinnehmen. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Wiegand beim 12:
10, 11:9, 12:10 von Jannik Eggs. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen
wenig später Mathias Gewald bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Ebert ab dem ersten
Ballwechsel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Ohne Satzgewinn für Andreas Matzander verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas
Breig. Trotz 1:0 Satzführung verlor Andreas Moor sein Spiel gegen Patrick Harter letztlich mit 1:3.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Recht deutlich war die
Drei-Satz-Pleite von Daniel Feger gegen Joffrey Muller. Das musste man neidlos anerkennen. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Timo Lang zunächst nicht gut aus, so gewann
Timo Prantner im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Ohne
Satzgewinn für Thomas Wiegand verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Ebert. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Wolfach nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf, während
TUS Windschläg vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2021 gegen TUS Rammersweier ansteht, 2:
10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Wolfach bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 20.11.2021 gegen den SV Bad Peterstal.

 Statistik:
 FC Wolfach

Doppel: Feger / Prantner 0:1, Wiegand / Gewald 0:1, Matzander / Moor 1:0 
Einzel: D. Feger 0:2, T. Prantner 1:1, T. Wiegand 1:1, M. Gewald 0:1, A. Matzander 0:1, A. Moor 0:1 
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 TUS Windschläg
Doppel: Muller / Lang 1:0, Ebert / Eggs 1:0, Harter / Breig 0:1 
Einzel: J. Muller 2:0, T. Lang 1:1, T. Ebert 2:0, J. Eggs 0:1, P. Harter 1:0, A. Breig 1:0


